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Ihre Post vom 19.05.2022 an die Person Kutza wegen „Grundsteuererklärung“ ™  

 

 

Wertgeschätzte Damen und Herren, 

 

Ihrem Anliegen wird widersprochen.  

Sie schrieben eine Person an. Deren Verbleib ist nicht bekannt. Die Person wurde geschaffen 

durch Erstellung der Geburtsurkunde am 30.03.1966 seitens des Standesamtes München II. 

Ob die Person weiterhin in den Archiven des Standesamtes München befindlich ist, oder 

aber nach andernorts verfrachtet wurde, etwa zum Vatikan oder zur BIZ, ist dem Ihnen 

entgegenkommend schreibenden geistig-beseelten Wesen nicht bekannt. Das Ihnen 

schreibende geistig-beseelte Wesen, keine Person, lebt derzeit überwiegend in der 

Wohnung in der Linkstraße 82. 

Sie begehren etliche Daten, die Ihnen bzw. den Behörden sämtlich bekannt sind.  

Die sprichwörtlichen Spatzen pfeifen es vom Dach, mit dem Unternehmen Grundsteuer-

erklärung™ soll durch „freiwillige“ Mitwirkung weitreichende Enteignung und ggf. Zwangs-

ausquartierung und/oder Zwangseinquartierung Fremder in Immobilien und/oder ein 

Lastenausgleich wie nach dem Zweiten Weltkrieg vorbereitet werden. Mitwirkung daran 

wäre obszön und Mittäterschaft am Verfassungsbruch. Sich gegen solch verfassungswidrige 

Ansinnen massenhaft zu verwehren ist geboten, sowohl rechtlich, als auch gewissensmäßig. 

Der Zweck des Unternehmens Grundsteuererklärung™ wurde weder offen dargelegt noch 

ehrlich kommuniziert. Wäre er harmlos und legitim, hätte man dies jedoch gemacht. Es 

sickerte längst durch, daß die EU ein zentrales Vermögensregister plant, an dem sich Nicht-



demokratisch-Gewählte bzw. Ungewählte zukünftig  in offenbar krimineller Absicht massen-

haft enteignend bedienen wollen. 

Zur angefragten Immobiliensituation ist zu sagen: Bewohnt, von mehr als einem Menschen. 

Es besteht Nießbrauch, und zwar nicht zugunsten der Person, die Sie zu erreichen trachte-

ten. Die Miete liegt klar unter dem Mietspiegel. 

Das alles ist Ihnen und/oder jedenfalls Behörden im Freistaat Bayern allerdings längst 

bekannt.  

Daß Sie nichtsdestotrotz unbezahlte Arbeitsleistungserbringung aufoktroyieren wollen, statt 

die Informationen selbst zusammenzutragen, was Ihnen möglich wäre, ohne jemanden zu 

behelligen, wird ebenfalls fundamental beanstandet. Sie nötigten bislang bereits zu dieser 

Entgegnung. 

  

Seit März 2020 läuft hierzulande ein faschistoider Putsch mit brutaler Schleifung von Grund-

rechten. Gehorsam ist Sünde und strafbare Mittäterschaft am Hochverrat. Es gibt ein Recht 

auf Widerstand. Nun sollen Deutsche und andere sogar nuklear verglühen in einem WK III. 

Das Ihnen schreibende geistig-beseelte Wesen teilt mit: Es besitzt keine Staatsangehörigkeit. 

Die von Ihnen gemeinte Person hat nicht die Staatsangehörigkeit Deutsch von Adolf Hitler 

(Feb. 1934). Nach der HLKO sind Plünderungen ausgeschlossen bzw. unzulässig. Von 

Beschlagnahme, Verwaltung und sonstigen Kontrolle von Eigentum ausgenommen sind nach 

SHAEF-Gesetz Nr. 52 Artikel 1 Absatz 1 lit. (b) ausdrücklich Angehörige des Deutschen 

Reiches. Mißachtung von versteinertem Besatzungsrecht ist ein Kapitalverbrechen, das 

schwerste Bestrafungen zeitigen kann. 

Wichtiger Hinweis: Grundsteuern sind verfassungswidrig. Denn es wird damit die Tatsache, 

daß Menschen sich vor Hitze, Kälte, Regen, Schnee, Wind und Wetter schützen müssen, also 

ein Dach über dem Kopf und Wände um sich brauchen, um nicht wie Vieh den Naturgewal-

ten ausgeliefert zu sein, unter Abgabekuratel gestellt wird. Dem OB von München, Dieter 

Reiter, wurde dies auch bereits längst mitgeteilt. Er bevorzugt es, hierauf zu schweigen. 

Die Besteuerung puren Daseins als Mensch ist aber teuflisch, verwerflich und abzulehnen. 

Es wird gebeten, von weiteren als belästigend empfundenen Briefen abzusehen. 

 

Hochachtungsvoll 

 

 

 

ralph
Durchstreichen


